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Weinmann: Rücknahme der Absenkung der Eingangsbesoldung ist
überfällig

Zur Meldung, dass Justizminister Wolf 74 neue Stellen schaffen will und sich für attraktivere
Einstiegsgehälter für Nachwuchsjuristen ausspricht, sagte der rechtspolitische Sprecher der FDP-
Landtagsfraktion, Nico Weinmann:

„Baden-Württemberg braucht eine starke Justiz. Zur Gewährleistung unseres Rechtsstaats bedarf es
nicht nur zusätzliche Investitionen bei der Polizei. Auch die Justiz muss personell verstärkt werden.
Zugleich muss die Absenkung der Eingangsbesoldung unverzüglich abgeschafft werden. Sie wirft die
baden-württembergische Verwaltung im Wettstreit um den Nachwuchs gegenüber den
Bundesbehörden, anderen Bundesländern und der Wirtschaft zurück. Ihre Abschaffung ist längst
überfällig. Die CDU muss sich an ihre Wahlversprechen erinnern und die Abschaffung nicht auf die lange
Bank schieben. Mit Sonderopfern für die Beamten in Zeiten höchster Steuereinnahmen frustriert man
seine Mitarbeiter dort, wo die aktuellen Krisen besonderes Engagement verlangen.“


